Ade. lat 


den Danziger Kreis. 


X 51. Danzig, den 17. Dezember. 2859 


Amtlicher Thetl. 

| IJ. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths— 
1. Obwohl gegen die nachfolgenden. Militairpflichtigen, als; 

Knecht Karl Julius Dufke, Knecht Gottlieb Dombrowski, Knecht Joſeph Gendernalik und 

Knecht Ignaz Trochowski in Klein Golmkau, Knecht Johann Marczinkowski in Kͤſemark, 

9 Friedrich Schulz, Müllerburſche Johann Stange und Knecht Franz Wittkowski in 

Ruſſoczin, 25 

ſchon durch meine Kreisblattverfügung vom 21. Juni d. J. (Kreisblatt Seite 198.) wegen fehlen⸗ 
der Looſungsſcheine eine Strafe von 15 Sgr. feſtgeſetzt worden iſt und die Ortsbehoͤrden aufge⸗ 
fordert ſind, die Geldbetraͤge nebſt 5 Sgr. Copialien für Ausfertigung der Duplicatſcheine ein⸗ 
zuziehen, abzufuͤhren und dei Vermeidung koſtenpfli htiger Erinnerung anzuzeigen, daß ſolches ge⸗ 

ſchehen, ſo iſt die bezeichnete Verfügung doch ohne Erledigung geblieben. Die genannten Orks⸗ 
behörden werden daher an die Erledigung der bezeichneten Beg igung binnen 8 Tagen bei Ver⸗ 

meidung der Execution und der koſtenpflichtigen Abholung der Berichte erinnert. 5 

| Danzig, den 7. Dezember 1859. 

No. 11027. Der Landrath v. Brauchitſch. 

II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
2. Die zum hieſigen Leuchtthurme gehörige Gasbereitungs⸗Anſtalt beſtehend, in: 1 Gasofen, 

2 gußeiſernen Retorten, 1 Gaſometer von 634 Fuß Durchmeſſer, 1 dazu gehoͤrigen Waſſerbehaͤlter, 
1 Kalkbehaͤlter, 2 Theerbehaͤltern nebſt ſäͤmmflichen eiſernen und kupfernen Röhren, Kraͤhnen und 
7 Brennern ſoll mit Vorbehalt Genehmigung der Koͤniglichen Regierung zu Danzig an den Meiſt⸗ 

bietenden oͤffentlich verkauft werden und iſt hierzu ein Termin auf den 

8 16. Januar 1860, Vormittags 11 Uhr, 0 

iim Bureau der unterzeichneten Hafen⸗Bau⸗Jnſpection angeſetzt, woſelbſt auch die näheren Ber 
dingungen zu erfahren ind. d 

$ Meufahrwafſer, den 8. Dezember 1859. 

® 3 = Königl. Hafen⸗Bau⸗Inſpection. N 
7 Am Donnerſtag, den 29. d. M,, Vormit ugs 10 Uhr, follen auf dem Gute 
Lappen dütch den Hilfs⸗Erecutor Bartlewsky 5 Ochſen gegen gleich bagre Bezahlung an den 
Meiſtbietenden verſteigert werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 

| Zoppot, den 14. 2 


7. 


ezember 1859. . 
Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 
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4. Die auf dem Grebiner Waldlande noch ſtehenden der Stadt-⸗Gemeinde Danzig gehörigen 
Baume, circa 200 an der Zahl, ſollen in einem an Ort und Stelle auf 
den 29. Dezember e., Vormittags von 9 Uhr ab, 
anberaumten Termine, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
Kaufluſtige werden dazu hiermit eingeladen. 
Danzig, den 9. Dezember 1859. 
Der Magiſtrat. 


— — 


Nicht amtlicher Theil. 0 


125 Sämmtliche Formulare 
zum Klaſſenſteuer⸗ und Gewerbeſteuer⸗Geſehäft, zur Eivil⸗Liſte, Ein⸗ 
wohner⸗Controlle, monatl. Meldungen, Holzdefraudatiousliſten ꝛc., 
ſind vorſchriftsmaͤßig gefertigt in der 5 

Wedelſchen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe No. 8., zu haben. 


6. 5 Pferde, Wagen, Schlitten. 
Mittwoch, den 21. Dezember c., Vormittags 11 Uhr, ſollen auf gerichtliche Verfuͤgung 
und auf freiwilliges Verlangen auf dem Buttermarkte: PEST | 
Circa 20 Wagen» und Arbeikspferde, 1 Victoria- und 1 gewöhnliche Verdeck-Droſchke, 1 
Reiſe⸗Verdeckwagen, 2 Britſchken, 3 Stuhlwagen, verſchtedene Arbeits⸗ Kaſten- und Unterwagen, | 
Jagd. und Aefigige Familien-Schlitten, Pelzdecken, Schlittengelaͤute, Schneenetze, Raͤder, Galle f 
und Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Kummete, Ketten, Siehlen, Straͤnge, Decken und ſonſtige 
Stallutenſilien theils gegen Baar, theils mit üblicher Kredit-Bewilligung oͤffentlich verſteigert 


werden, wozu ich einlade. Nothwanger, Auktionator. 
05 In Jankendorf bei Tiegenhoff iſt ein Grundſtück mit 29 Morgen Land den 2. Januar 
k. J. zu verkaufen. Naͤheres bei Foth daſelbſt. 5 


2 19. 8 
8. Wollene Hauben, Fanchons, Shawls, Pellerinen und Unteraͤrmel empfiehlt in groͤßter 
Auswahl zu billigſten Preiſen i Henriette Herrcke, Holzmarkt 20. 
9. Die Blutegelhandlung zu Danzig, Frauengaſſe 14., 

1625 ; von H. Gehrke 5 5 
empfiehlt ihren bedeutenden Vorrath der geſundeſten und ſaugfaͤhigſten Blutegel im en gros wit 
en detail zum billigſten Preiſe und wird jede auswärtige Beſtellung mit umgehender Poſt befördert, 


10. Schlittschuhe als Schnee- und Eisläufer mit und ohne Riemen, Eispieken etc. 
billigst bei Rudolph Mischke. 
11. Schlittenglocken und Schlittengeläute billigst bei Rudolph Mischke. 


12. Lampen werden gereinigt, reparirt und lackirt Breitgaſſe 59. Auch wird daſelbſt altes 
Zinn, Meſſing, Kupfer und Blei gekauft. ; Goldſtein, Klempnermeiſter. 
13. Ein gewandter Gebilfe, der polniſch ſpricht, fir das Manufactur⸗Geſchaͤft, findet öl 
Oſtern ein Engagement. Adreſſen unter S. 16. im Iutelligenz⸗Comtoir. 
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114. Auf meinem Holzfelde im Poggenpfuhl biefelbt — dem Bahnhofe gegenüber — 
werden fortan Bauhölzer jeder Art, namentlich: Balken und Kreutzhölzer in allen be⸗ 
kannten Dimenfivnen, Manerlatten von 6 bis 11 Zoll Stärke, Felgen⸗Schurzwerk 
und andere Bohlen, Dielen, A Pappdachlatten, Latten von 1 bis 2 Zoll, Dachrin⸗ 
nen (aus Nundholz geſchnitten) Trerpenſpiudel, Pfoſten & Traillen, Eſcen⸗, Rüſter⸗, 
Eichen-, Eller⸗, Linden: und Birken⸗Bohlen, Halbbölzer und Kloben ꝛc. ꝛc. zuge⸗ 
richtet und vorräthig gebalten. Hiervon ſetze ich hieſig- und auswärtige Bau⸗Unter⸗ 
nehmer mit dem Bemerken in Keuntuiß, daß betügliche Aufträge jeder Beſtellung ge⸗ 
mäß, prompt und zu den billigſten Preiſen ausgeführt werden. — Ich empfehle daher 
dieſe Gelegenheit zum Bezuge guter und billiger Bauhölzer. 
J. W. Fuhrmann, jun. 


15. Außer mehreren div. Capitalien ſind namentlich auch 8 bis 900 rtl. a 69% u. 900 rtl. 
Stift.⸗Gelder a 59/ auf laͤndl. oder ſtädt. Grundſtucke zu begeben und fir 10 bis 18000 rtl. 
ſollen in belieb. Summen Hyp.⸗Forderungen, oder auch Wechſel mit Documentenpfand, ange- 
kauft werden; auch find Güter und Befigungen jeder. Art zu verkaufen durch 

Woſché in Danzig, an der großen Mühle 3. 


16. Wir Endes unterzeichnete beabſichtigen unſer in der Dorfſchaft Broͤske gelegenes canton. 


pflichtiges Grundſtuck nebit Kathe mit 2 Hufen 19 Morgen culm. Land ohne Inventarium in 
einem Termin am 10. Januar k. J., um 10 Uhr Vormittags durch öffentliche Auctlen an den 
Meiſtbietenden zu verkaufen. Sämmtliche Gebäude befinden ſich in einem guten baulichen Zu⸗ 


ſtande und koͤnnen die näheren Vedingungen hierüber jeden Donnerſiag bei den beiden Unterzeich— 
neten eingeſehen werden, wozu wir Kaufluſtige ergebenſt einladen. 


Guſtav Friedrich, Oekonom in Broͤske, 
Gottfried Wannow, Hofbeſitzer in Fiſcherbabke. 


2 5 Zurückgeſetzte jeidene Winterhüte a I rtl. pro Stück empfieblt 


Holzmarkt 20. Henriette Herrcke. 
18. Trebern von Jopenbier ſind noch in meiner Brauerei zu haben. 
Reufahrwaſſer, Weichſelſtraße 2. R. Fiſcher. 


19. Die neueſten Mützen für Herren und Knaben, Muffen, Stola, Kragen und Manſchet⸗ 
ten für Damen empfiehlt zu den billigſten Preiſen : 

NB. Geh⸗ und Reiſe-Pelze billigſt. C. Klatt, Langenmarkt an der Voͤrſe. 

20. Auktion mit Gyps⸗ und Dachrohr. 

Dienſtag, den 27. d. M., 10 Uhr Vormittags, werde ich im Kleinſchen Kruge zu Neu“ahr 
ca. 300 Schock Gyps⸗ und Dachrohr meiſtbietend gegen baare Zahlung verkaufen. Das Rohr 
liegt in der Naͤhe des Kruges und kann vor der Auktion in Augenſchein genommen werden. 
Bohnſack, den 14. Dezember 1859. Klotz. 


21. SHolz⸗Verkauf. 


Im Walde zu Groß Golmkau iſt Buchen⸗Klobenholz a Klafter 4 rtl. 10 ſgr., buͤchene 
Stubben a Klafter 25 Sgr., Fichten⸗Klobenholz a Klafter 3 rtl., fichtene Stubben a Klafter 
1 rtl. 5 for. zu verkaufen. Saͤmmtliches Holz ift trocken und gut abzufahren. 


| Serger. 
22. Ein Lehrling fuͤr das Leinen- und Manufactur⸗Geſchaͤft, der polniſch ſpricht, wird geſucht. 
Adreſſen unter R. 16. im Intelligenz-Comtotr. 
23. Evang. Kirchen- und Conditor⸗Oblaten find zu haben Drehergaſſe 20. 


- = 


Der laudwirthschaftl. Verein 
zu Gemlitz versammelt sich Donnerstag, den 22. Dezember, um 3 Uhr Nachmittags. 


Tages-Ordnung: Vorlagen zur General- Versammlung, Der Vorstand, 
BER 2 35 SS ee = Aa 11 
25. Ein Knabe von Auswärts, der Luſt hat das Materialgeſchaͤft zu erlernen auch etwas pol⸗ 
niſch ſpricht, melde ſich Kaſſubiſchen Markt No. 10. 
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28 26. Behufs Nachlaß-Regultrung meines am 24. b. Mis, verſtorbeuen Schwagers = 


N 7 750 
„ an. ö RE Fleiſchergaſſe 29, 2 
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27. Den Verkauf meiner als gut anerkannten Reinigungsmaſchinen, die das Getreide gleich 


aus der Spreu reinigen, habe ich für Danzig und Umgegend dem Nadlermeiſter G. Wendt über- 

tragen und bitte ich bei Bedarf ſich an den. zu wend. C. G. Reinhardt, Burkau, i. Kgr. Sachſ. 
Bezugnehmend auf obige Annonce empfehle ich genannte Reinigungsmaſchinen zu moͤglichſt 

billigen Preiſen. G. Wendt, Hundegaſſe 77. 


28. Großer Ausverkauf wegen Aufgabe des Geſchäfts. 
Da ich das Waaren⸗Lager meines verſtorbenen Mannes bis Ende dieſes Jah⸗ 
res zu räumen beabjichtige, fo. offertre ich die vorhandenen Vorräthe, beſtehend in allen 
nur möglichen Manufactur⸗Waaren in ganzen Stücken wie in einzelnen Asſchuttten 
zu den allerbilligſten Engros-Preiſen und bewillige bei Abnahme von ganzen Stücken 
ſowie an Wiederverkäufer einen angemeſſenen Nabatt. A. A. Frenkel's Wittwe, 
No. 23. Heil. Geiſtgaſſe No. 23. 


29. Im Walde zu Bortſch wird verkauft: ce 
die Klafter Birken⸗ oder Eichen-Kloben zu 3 rtl. 2 far. 
die Klafter desgleichen Knüppel zu. 1 „ 11 „ 
die Klafter ausgeklopfte Stubben zu. — „ 16 „ 
ö incluſive Anweiſegeld. ae 


ae 
de, d RAT BAT HR EST RN ART AR AL e ERT ee eee eee eee eee eee. NSN 
eee eee eee eee eee e eee gs 


f 
7 

2 
3 
a 

85 
1 


NN eee 


* Damen⸗Maͤntel, Bournuſſe und Jopen 
f peſt e 


von den 5 
5 n Stoffen 
N zu den anerkannt 


2 billigſten Preiſen 


* 


S sg brock 


is 77 N alarlz 7 sc *. si 1 2 8 
Ri Josef Lichtenstein, 
! Igeililt 5 * OR: 7 — 
aan zu gn Fanggape, No. 2855 n VE 8 
e en meuerbauten Hause (geuannt „Adam und nee 
} SE EN TEN SEES ES ES TE N TER TA ES TESTEN DR ee dee eee RC TR DER HELM SUR 2 
ee ee eee eee e eee eee 


31. Ein kraft iger ordentlicher junger Mann, womöglich oom Lande, welcher Luſt 
hat die Drülleret 110 erleruen, findet ſogleich eiue Stelle. Adreſſen werden durch das 
Intelligenz: Comtoir unter Chiffre W“. 10. etbefe n. 
Redakt. u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreffendr. d. Wedelſchen Pofbüchdr, Danſig, Jopeng. 


